
Lernen ist Wachsen von innen.
Wir begleiten junge Menschen ins Leben.

Die italienische Ärztin und Pädagogin Maria 
Montessori (1870 – 1952) erforschte die Entwick­
lungsbedürfnisse des Kindes. Sie entwickelte eine 
pädagogische Konzeption, die das Kind in seiner 
Würde und Individualität anerkennt und es als 
Baumeister seiner selbst in den Mittelpunkt der  
Erziehung rückt. Das Kind soll sich „seinem  
inneren Bauplan“ gemäß entfalten können.

„Hilf mir, es selbst zu tun!“ Diese Bitte eines Kindes 
machte sich Maria Montessori zum Leitsatz.  
Dabei begnügte sie sich nicht mit der Theorie, 
sondern entwickelte eigene Materialien, die das 
Kind in seiner Entwicklung unterstützen und seinem 
Bedürfnis nach Eigentätigkeit entgegen kommen.

Heute ist diese Grundidee mehr denn je aktuell,  
zeigen doch Erkenntnisse der Gehirnforschung, 
dass selbsttätiges Lernen mit mehr Freude ver­
bunden ist und besser im Gedächtnis haften bleibt.

Montessori-Schule Dachau
Private Volksschule
Geschwister-Scholl-Str. 2, 85221 Dachau
Tel. 08131- 31 20 - 0, Fax 08131- 31 20 - 29
sekretariat@montessori-schule-dachau.de
www.montessori-schule-dachau.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Schulträger: Fördergemeinschaft Montessori-Schule Dachau e.V.

Die Montessori-Pädagogik
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Unsere Schule Unsere Schülerinnen und Schüler  

Die Montessori-Schule Dachau wurde 1993 als 
Elterninitiative ins Leben gerufen und versteht sich 
als Alternative und Ergänzung zu den bestehenden 
Regelschulen in Dachau. Schulträger ist die Förder­
gemeinschaft Montessorischule Dachau e.V.
Unsere zehnklassige Volksschule ist staatlich geneh­
migt. In drei M-Klassen haben die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit den Mittleren Schulab­
schluss zu erreichen.
Etwa 430 Schülerinnen und Schüler besuchen heute 
unsere Schule, davon etwa je ein Drittel die Grund­
stufe, die Mittelstufe und die Oberstufe.

Nicht die Inhalte sondern die Wege, auf denen die 
Bildungsziele erreicht werden, unterscheiden uns 
von anderen Schulen. Wir orientieren uns an den 
Rahmenplänen des Kultusministeriums und sind den 
Schulgesetzen des bayerischen Bildungswesens 
verpflichtet. 

lernen … 
•	 in Freiarbeit und gebundenen Phasen
•	 in Halbtags- oder gebundenen Ganztagsklassen 
•	 kindgerecht und handlungsorientiert
•	 mit vielfältigen Lernmaterialien, die ihnen die 

Möglichkeit zur Selbstkontrolle geben
•	 mit allen Sinnen
•	 in ihrem eigenen Arbeitstempo und  

Arbeitsrhythmus
•	 weitgehend selbständig und  

eigenverantwortlich
•	 gemeinsam und partnerschaftlich
•	 in Projekten, Planspielen und Schülerfirmen
•	 mit Lehrkräften und pädagogischen  

MitarbeiterInnen
•	 und zahlreichen Kooperationspartnern  

aus der Wirtschaft

Sie können …
•	 Raum für eigene Ideen und Initiativen erhalten
•	 Französisch als 2. Fremdsprache wählen
•	 als Grundschüler von Halbtagsklassen  

auch die Mittagsbetreuung besuchen
•	 in jahrgangsgemischten Klassen soziale  

Kompetenzen erwerben
•	 den Schulalltag aktiv mitgestalten  

(z. B. Schülerkonferenz, Schulforum)
•	 den „Quali“ oder den Mittleren Schul- 

abschluss erwerben


